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Als Hernande Cortez Im Jahre 1319 den Boden Moxikos betrat ,

Hand er dart eine hechentwickelite , u üb . sentwickelte Kultur , die

der eutepätschen went überlesen war : ab Weißer und Katholik , ver¬

Hender durch den doppelten Größenwaähn semer Rolieton und

seiner Rasse , veripochte er sich jedoch nicht zu dem Gedanken zu

erheben . daß Wesen von anderer Weltanschauung und Hautfarbe

ihr : auch nur cbenbürtie scien , Es bt traekch und eretesk , mit

welchem Dünkel diese Spanier , Angchöritece der brutalsten , aber¬

eTiubischsten und ungebildetsten Nauon ihres Weltteils , cine

Kultur betrachteten , deren Grundlagen sie nicht einmal ahnen

hannten . Gleichwohl Til sich der Gestalt des Cortez eine gewisse

Größe nicht absprechen ; cr War zwar cin Canquistader wie alle

anderen : roh , verschlazen , ieriz und ohne höhere moralische

Hommmungen , aber os Ichlte ihm nicht an planvollenı Mut , politi¬

scher Klucheir umd einer gewissen primimiven An - tändiekeit : auch

Later nie etwas aus blaßer Blutgler , jaer hatte sogar eIMen gewissen

Alschei vor dem Blutvereichen , wie er Ja auch die Schlachtopfer

Ser Aztehon Batfı hatı vieHeicht die einziue cines Kultur¬

sienschen würd Fandlune , Cie 1m Laufe der sanzen spanischen

Conduista besangen worden ist . Seine Umechung Jedach bestand

mit wenigen Ausnahmen , zu denen vor allem die Gibilichen q0¬

hörten , aus Subjehten niedrigster Kategerie , Rowdys um Vor¬

brechern . die ibr AMutterhind auszesteßen hatte : deklaslerten

Spaniern , abo dem Abschaum des Abschaums des damalieon Ku¬

rtapa , Das cinzige Maiiv der Expedition war vanz soemelne Crol¬

eier : Die Spanier ‘ , sale Cortez nicht ohne eine gewisse über¬
5

Iezene Ironie zu dem Statthalter , den ihm Kalser Montezuma ent¬

verenschickte , leiden an einst Ihurzkrankheit , gegen die Gold cin

hesende TS UeUIeTCLUS Aliitel ist . “

Die Kultur Mexikos haben wir uns ungzelähr auf einer Entwick - |

Junesstufe vorzustellen , die von der der römischen Kaiserzeit nicht

allzuweit entfernt war . Sie war offenbar schen in Jenes letzte S1a¬

diUM getreten , das Spengler als „ Zivilisation bezeichnet und das

durch Großstadtwesen , rTaflinierten Komfort , autokraitsche Ro¬

gierunesform , expansiven Impertaltsmus , Massigkeit der Kunst¬
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bauten , echäufte Ornatso nik , sihbschen Futalb mus und Barbari¬

Serung der Rolieton charakterbiert ist . Inder Haupistadt Tenoch¬

plan , die auf Prählen in einen wunderschönen Soc gebaut war ,
;

sahen die Spanier mesige Tempel und > Zulen : auszeadchnis Ar¬

sonale , Krankenhäuser und erde Menaverien und

betanische Gärten ; Barbierli um Serinsbrunnen ;

YWeppiche und Gemälde aus prachtvollem Fo rmonalk ; köstliche

Goldschmicdesrbeiten und kunstvoll zb Torte Geräte aus Schild¬

1
patt ; herrliche Baumweillmäntch umd Lederristungen : Plaromds aus

wohlriechendem Schnitzwerk ; " Thermophere für Spobsen , DParfüm¬

SUNzerstäuber und Warmwasserluitungen , Auf den von Hunderiuan

den besuchten Wochenmärkten war cine Fülle aller erdenklichen

gedieeenen Waren zum Kauf ausgebreitet , Eine bewundernswert

organisierte Post beförderte durch Schnelläufer auf sorgfältig aus¬

gebauten Werzen und Stufengängen , die das ganze Land durch¬

zogen , Jede Nachricht mit unglaublicher Geschwin Hekolt und Prä¬

zision ; Polizei um Besteusrungsapparat fanktionierten mil ? der

erößten Genauigkeit und Zuverlässigkeit , In den Küchen der Wohl¬

habenden dufteten die erlesensten Speisen und Geträphe : Wihlbrer ,

Tische , Waffeln , Eingemachtes , zarte Brühen , vikante Gewürz¬

gerichte ; dazu kamen noch eine Reihe Genüsse , die der alten Welt

1
neu waren : der delikate Uruthal : ?,3 ehsenlatl , das Vächlinesgericht;

der Mexikaner , kein Getränk , sondern cine feine Creme , die , mit

2 ; , . . .
Vanille und anderen Spezerelen gemischt , kalt gegessen wwurde ;

Aulgue , cin berauschender Trank aus der Aloe , die den Azteken

außerdem ein schmackhaftes artischockenähniliches Gemüse und

ausgezeichneten Zucker Heferte ; und vef/ , der Wabak , der entw Ger ,

mut Hüssigcm Ambra vermischt , aus reich vergoldeten Holzpfeiten
oder in Zigarrenform aus schönen silbernen Spitzen geraucht wurde .

Die Sauberkeit der Straßen war so groß , dab , wie ein spanischer Bo¬

richt sagt , cin Mensch , der sie passierte , sicher sein konnte , sich die

Füße ebensowenig zu beschmutzen wie die Hände . Ebenso erstaun¬

lich war die Ehrlichkeit der Bevölkerung : alle Häuser standen voll¬

kommen offen ; wer seine Wohnung verließ , Iegte zum Zeichen seiner

Abwesenheit cin Rohrstäbchen vor die Türmatte , und nie gab dies
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roschr ausge BILL chriit ; außerdem gab os

die mit uaslaublicher CR hwvindinkeit alle KEruiz¬

nisse snrechend ähnlich festzuhalten wuhten ,

der Ayteken muß schr entwickelt vyewe :

Arithmeiisches System war auf dem schwierh

senzierumez aufgebaut : Adie erStS Cirumdzahl war 29 , die nüächst¬
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Men die Mara , unabhäneig von den Indern , die Null erunden

Haben , Jenen cbenso Iruchtbaren wie komplizierten Bor , der sich

In Furapa nur schr lanesanı durch die Araber cin. Tree Hy
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Höchstwahrscheinlich war der anısik Kulturkreis e1n

historpscher ZeitViled jenes großen Kulturgürtels , der in Ur uns ]

die ganze bewohnte Erde umschlang , Indem er sich von Asynten
+ al Da i

und Vorderasien über Indien und China bis nach Mittelamerika or¬

zireckte und vermutlich auch die beiden vorantiken euronätschen

Welten , die etruckische und die äcitsche , In sich schloß : In :

1 . 1 1 ; ie . 1 1
these , die unter dem Namen „ DPanbabsionismus ‘ viel Widerspruch

und Ancrkennung hervorgerufen hat . Um in der Tat zehsten die

Aytcken in ihrem Kalenderwesen , ihrer Bilderschrint und Tarcın

Gesurnkult eine große Verwandtschaft mit den Babe lonlern , Währ¬

sond anderseits cine ganze Rılhe von Figentümlichkeiten schr Io !

saft an die Ägypter erinnern : Thirc Regierungsform , die cine Verbin¬

June von Gotikör uazrum und Priesterherrschaft darstellte ; inr Bu¬

reaukratiomus , der in der pedantischen Buvormundane der breiten

Volkanasun eins Haupraufgabe der Verwaltung erblickte : Las SOT¬

Müll abeezirkehe Zeremontell Ihrer Verkehrsformen ; die Fratzun¬

haftiekeir und Tiergestalt ihrer GötterbilUnissej Ihre gr 00

zabung für das naturallaiische Porträt , vyorbunden mit einem st :

1x ler hl « Kayaatfer : n Ve versch el
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Asche Pracht um ausschweifende Kolossaliiät Ihrer Bauten .

Am irappanısston ind jeadnch die AhnHchkeiten zeichen der

Religion der Maxilaner und dem Christentum , Die Krone Ihres
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